
Nic News

Die Vorbereitungen für den Nicaragualauf laufen
bereits auf Hochtouren. Der Elternbeirat kümmert
sich zusammen mit dem Förderverein um das
leibliche Wohl der Läufer und Gäste. Herr Tinner
und Herr Scheichl übernehmen den gesamten
Finanzbereich. Herr Eck hat bereits alle nötigen
Rahmenbedingungen bei den Behörden geklärt. Um
den Tagesablauf wird sich Herr Ruckebier kümmern.
Die Suche nach Großsponsoren, sowie die
Koordination des Sponsorings hat Herr Eichenlaub
übernommen.

Damit auch die Kinder von Ruth Mairena in 
die Schule gehen können.

Hilfeaufruf
Helfen auch Sie, den Nicaragualauf 2012 zu einem
unvergesslichen Augenblick werden zu lassen.
Machen Sie Werbung bei den Schülerinnen und
Schülern, erzählen Sie vom letzten Lauf.
Auch für die vielen Aufgaben während des Laufs
braucht Herr Ruckebier noch viel Unterstützung.
Helfen Sie mit. Wir brauchen jeden!

Noch 88 Tage bis zum Nicaragualauf 2012
Am Freitag, den 13. Juli um 10 Uhr fällt der Startschuss für den zweiten 
Sponsorenlauf der Geschwister Scholl Schule!

Mit großen Schritten geht es auf den neuen Lauf zu.
In den nächsten Tagen werden die Klassen über den Nicaragualauf informiert. Hierzu
werden die Organisatoren persönlich zu allen Klassen gehen und die Elternbriefe, sowie die
Spendenvereinbarungen verteilen. Alle Kolleginnen und Kollegen finden diese
Informationen zusätzlich in Ihren Fächern.
Die Organisation bittet vor allem die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer die Schüler bei
der Sponsorensuche zu unterstützen. Schön wäre es, wenn jede Klasse, neben den
Einzelsponsoren, auch einen Klassensponsor findet. Je mehr Onkels und Tanten, Bekannte
und Verwandte, aber auch kleine und große Firmen spenden, sponsern oder mitmachen,
umso besser.
Gerne können die Schüler auch ihre Vereine, Sport- und Jugendgruppen einladen.
Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an das Organisationsteam werden.

Das war 2007:
Gerry lief die ganzen 24h durch!

Das war 2007: Startschuss für den 
ersten Nicaragualauf.

Das war 2007: Immer jemand auf 
der Laufbahn.
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